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17	 Fragiles Produktionsverhalten automatisiert erkennen 
− Einfache Früherkennung deterministisch-chaotischen 
Verhaltens in hochverfügbaren Produktionssystemen

	 Routenflexibilität ermöglicht eine robuste, resiliente Gestaltung 
der Produktion. In hochverfügbaren, dezentral gesteuerten 
Produktionssystemen mit Zyklen im Materialfluss kann sie 
jedoch zu unerwünschtem deterministisch-chaotischen 
Verhalten führen.
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bis zur Realität

	 Das Konzept des „Metaverse“ beschreibt im Wesentlichen 
eine Umgebung, in der die physische und digitale Welt 
miteinander verschmelzen. Durch den kombinierten Einsatz 
von Mixed-Reality-Technologien ermöglicht das Metaverse 
eine multisensorische und dynamische Interaktion in Echtzeit.
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37	 Die Digitalisierung der Textilproduktion −  
Entwicklung und Einsatz Experimentierbarer  
Digitaler Zwillinge

	 Die Entwicklung von Textilprodukten ist mit hohem Material-, 
Zeit-, Personal- und Kostenaufwand verbunden. Bisher ist 
der Entwicklungsprozess geprägt von einer empirischen 
Vorgehensweise, die auf dem Knowhow langjähriger 
Fachkräfte beruht.
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48	 Prozessmodellierung −  Praxisnah und  
methodisch fundiert 

 	 Veränderungen im wirtschaftlichen Umfeld erzeugen immer 
wieder neue Herausforderungen für Unternehmen. So sind 
eine regelmäßige Prüfung der Positionierung gegenüber 
Wettbewerbern, eine Adaption aufkommender Innovationen 
und die Sicherung von Wettbewerbsvorteilen unabdingbar.


